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Chancen für Bildung verbessern –
Voraussetzungen und Perspektiven 
der Kooperation von Jugendhilfe 
und Schule

Frankfurt, 4. März 2010



Bildungsorte und Lernwelten

Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Fr auen und Jugend (Hrsg.): Zwölfter Kinder- und 
Jugendbericht, Berlin 2005, S. 95



Chancen für Bildung

Formale und informelle Bildung

Bildung im Lebenslauf

Schule und Jugendhilfe als Bildungsorte
Alltag von Kindern und Jugendlichen als Lernwelten

Formale Bildung und soziale Integration:
Schulkarrieren und Schulabschlüsse
Übergang von der Schule in den Beruf



Anlässe und Herausforderungen

• Frühe Förderung

• Projekt Ganztagsschule

• Übergänge von Schule in Ausbildung und Erwerbsarbeit



Aufgaben von Jugendhilfe und Schule

Funktionen der Schule:
Qualifikation, Integration, Allokation

Aufgaben der Jugendhilfe:
Sozialpädagogische Dienstleistungen

Jugendhilfe als öffentliche Sozialisationsinstanz u nd als 
individuelle Hilfeleistung und Unterstützung



Kooperation von Jugendhilfe und Schule

1. Bildung für alle ermöglichen
Schule 
Widersprüche und ungelöste Probleme
Traditionen und ungenutzte Chancen

Jugendhilfe
Vielfältige Bildungsangebote und -gelegenheiten 

1. Benachteiligungen abbauen und 
entgegenwirken
Förderung von Kindern und Jugendlichen in benachtei ligten und 
schwierigen Lebenssituationen

Bildung und Lebensbewältigung

Anwaltschaftliche Funktion der Jugendhilfe



Kooperation von Jugendhilfe und Schule

Projekt Ganztagsschule
Reform der Schule

Verhältnis von Jugendhilfe und Schule

Kommunale Bildungslandschaften
Neue Form der Organisation und Steuerung
Vernetzung und Dezentralisierung
Staatliche Institutionen, freie Träger und zivilges ellschaftliche Gruppen
Bildungsplanung als kommunale Gestaltungsaufgabe


